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AN TAGEN WIE DIESEN
Zwei Ereignisse prägten das Feuerwehrjahr 2015 ganz besonders:
Am 02.08.2015 wurde das neue Feuerwehrhaus offiziell seinen Bestimmun-
gen übergeben. Am 06.05.2015 ereignete sich im Ortsteil Waldstein ein 
schweres Bahnunglück.
Lesen sie dazu mehr im Blattinneren.

Deutschfeistritzer
das

MartinsHorn
freiwillige feuerwehr
deutschfeistritz



„Tage wie diese ...“

Liebe Martinshorn-Leser!

Sie halten gerade das Martinshorn Nummer 7 in den Händen. 
Vor zwei Jahren durften wir mit Freude verkünden, dass ein neu-
es Feuerwehrhaus in Planung ist. Damals titelten wir „zurück 
in der Zukunft“ und bei der letztjährigen Ausgabe konnten wir 
über den erfolgten Spatenstich sowie den Baufortschritten mit 
dem Titel der „Meilenstein“ berichten. Welche Schlagzeile soll-
ten wir nun für diese Zeitung wählen. Nach vielen Überlegungen 
war mit dem Lied einer deutschen Band unsere Schlagzeile für 
das aktuelle Blatt gefunden, nämlich „an Tagen wie diesen …“.

Am 02.08.2015 war es endlich so weit, dieser Tag wird mit der 
feierlichen Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses von Deutsch-
feistritz in die Geschichtsbücher eingehen.

Wir widmen deshalb den Mittelteil dieser Zeitung noch einmal unserem neuen Heim und ha-
ben die besten Bilder zum feierlichen Eröffnungsfest „an einem Tag wie diesem“ dokumen-
tiert und dargestellt. In dieser Zeitschrift wurde auch die Blattzahl erhöht, um noch mehr Infor-
mationen darin verpacken zu können. Mit der Kategorie „Brandaktuell“ haben wir ebenfalls ein 
neues Service für unsere Leser eingerichtet. Darin berichten wir über das aktuelle Geschehen 
im noch jungen Jahr 2016.

Leider können wir in dieser Herausgabe nicht nur von schönen und positiven Dingen berichten. 
Wenn auch nur flüchtig, müssen wir uns trotzdem noch einmal dem 06.Mai 2015 widmen. Denn 
auch dieser katastrophale Tag hat unser Feuerwehrjahr 2015 geprägt und wird wohl ebenfalls 
in die Chroniken eingehen. An diesem Tag wurden wohl alle Beteiligten an ihre körperlichen 
und psychischen Belastungsgrenzen herangeführt. Gerade deshalb ist es enorm wichtig, die 
Feuerwehrmitglieder in Ausbildungen und Übungen genauso auf schwierigste Einsatzszenarien 
vorzubereiten, um diese dann, wenn erforderlich, auch „an einem Tag wie diesem“ wirklich 
bewältigen zu können.

Geschätzte Bevölkerung von Deutschfeistritz, liebe Gönner und Freunde unserer Feuerwehr, 
ich darf mich als Kommandant im Namen der Freiwilligen Feuerwehr von Deutschfeistritz für 
die Unterstützung, die Sie uns auch im vergangenen Jahr wieder entgegengebracht haben, 
recht herzlich bedanken und hoffe sie finden auch unsere neueste Ausgabe des Martinshorn´s 
lesenswert.

Feuerwehrkommandant
HBI Harald Purgay

Impressum
Herausgeber Freiwillige Feuerwehr Deutschfeistritz  
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Redaktion und Text HLM d.V. Dietmar Jantscher
Copyright Alle Fotos Freiwillige Feuerwehr Deutschfeistritz
Layout & Design C.H. Werbedesign e.U.  
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Einsätze

18 Menschen gerettet
2015 rückte die FF Deutschfeistritz zu 67 Einsätzen (davon 38 mittels Sirenenalarm) aus. Dabei konnte 
die Feuerwehr 18 Menschen und 2 Tiere aus Zwangslagen sowie Sachwerte in der Höhe von mehr als 
2,4 Mio Euro retten. Insgesamt wendeten die 89 Mitglieder der FF Deutschfeistritz mehr als 15.000 frei-
willig geleistete Arbeitsstunden auf. Ebenso waren wir auch letztes Jahr wieder bemüht, die heimische, 
regionale Wirtschaft zu beleben. So wurden im Jahr 2015 mehr als 24.000 Euro für den laufenden Feuer-
wehrbetrieb bei den Gewerbetreibenden der Marktgemeinde Deutschfeistritz ausgegeben.

Werksbrand in Peggau

Am 20.03.2015 kam es zu einem Maschinenbrand 
am Werksgelände der Firma Wietersdorfer und 
Peggauer. Der Löscheinsatz erforderte einen gro-
ßen Bedarf an Atemschutzgeräteträgern. Neben 
der einsatzleitenden Feuerwehr Peggau standen 
an diesem Freitag-Nachmittag deshalb auch die 
Feuerwehren Deutschfeistritz, Friesach/Wörth, 
Kleinstübing, die BtF Sappi/Gratkorn mit der Teles-
kopmastbühne (TB 37), die FF Frohnleiten mit dem 
mobilen Atemschutzkompressor sowie die Berufs-
feuerwehr Graz mit dem Großtanklöschfahrzeug 
über vier Stunden lang im Löscheinsatz.

PKW-Überschlag auf der A9

Am 03.06.2015 wurden wir zu einem schweren Ver-
kehrsunfall auf die A9 Pyhrnautobahn alarmiert. 
Im Bereich des Autobahnknotens Deutschfeistritz 
waren zwei PKW und ein LKW in einen Unfall ver-
wickelt. Ein Unfallfahrzeug hatte sich sogar mehr-
mals überschlagen und war ca. 20 Meter neben 
der Autobahn schwer beschädigt auf einer Wiese 
zum Liegen gekommen. Dabei wurden 2 Personen 
unbestimmten Grades verletzt und mussten vom 
Notarzt versorgt werden. 

Fahrzeugbergung neben Gleiskörper

Am 31.10.2015 wurden wir zu einem Verkehrsun-
fall auf die Landesstraße L385 im Ortsteil Wald-
stein alarmiert. Ein PKW war von der Fahrbahn 
abgekommen und schwer beschädigt zwischen 
Böschung und Gleiskörper der Steiermärkischen 
Landesbahn zum Stillstand gekommen. Der Lenker 
wurde dabei zum Glück nicht verletzt. Nach Kon-
taktaufnahme mit der Fahrdienstleitung der Stmk. 
Landesbahnen und Stromabschaltung der Oberlei-
tung wurde das Fahrzeug mit Unterstützung des 
nachalarmierten schweren Rüstfahrzeuges der 
Feuerwehr Gratkorn/Markt mittels Kran geborgen.

In Hebemaschine eingeklemmt

Zu einem nicht alltäglichen Einsatz mussten wir am 
Vormittag des 11.05.2015 ausrücken. Bei Innen-
ausbauarbeiten einer Wohnung klemmte sich ein 
Arbeiter seine Hand in einer mobilen Hebemaschi-
ne ein. Starke Schmerzen machten eine teilweise 
Narkotisierung des Verletzten durch den Notarzt 
notwendig. Erst danach konnte der Arbeiter von 
der Feuerwehr in einer einstündigen Rettungsak-
tion mit einem Winkelschleifer und Kleinwerkzeug 
aus seiner misslichen Lage befreit werden. 
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Einsätze

Wohnungsbrand - von Nachbarn gerettet

In der Nacht des 06.09.2015 kam es in einer Ober-
geschosswohnung eines Mehrparteienhauses zu 
einem Küchenbrand, welcher bereits auf Teile des 
Wohnzimmers übergegriffen hatte. Beim Eintref-
fen der FF Deutschfeistritz stand der gesamte Kü-
chenbereich in Vollbrand. Der Wohnungsinhaber 
erlitt eine leichte Rauchgasvergiftung und konnte 
noch vor dem Eintreffen der umliegenden Feuer-
wehren von Nachbarn gerettet werden.

Siloeinsturz

Am Abend des 11.05.2015 mussten wir neuer-
lich zu einem spektakulären Einsatz ausrücken. 
In einem landwirtschaftlichen Betrieb war ein mit 
Maismehl gefüllter Silo geborsten. Dadurch wurde 
auch ein zweiter daneben stehender Silo schwer 
beschädigt. Durch die Instabilität drohten beide 
Speicher auf einen direkt angrenzenden Schwei-
nestall zu stürzen. Bald war erkennbar, dass nur 
mehr ein kontrolliertes Umlegen der Silos mittels 
Seilwinde die Einsturzgefahr abwenden konnte. 
Detail am Rande: Während der Bergungsarbeiten 
erreichte uns der dritte Alarm an diesem Tag, und 
auch die restliche, im Feuerwehrhaus in Bereit-
schaft befindliche Mannschaft, musste noch zu 
einem Verkehrsunfall auf die A9 Pyhrnautobahn 
ausrücken.

PKW schob sich unter LKW

Zu einem aufsehenerregenden Verkehrsunfall wur-
den wir am Abend des 29.05.2015 gerufen. Auf der 
Landesstraße L385 prallte ein PKW aus ungeklärter 
Ursache gegen einen abbiegenden LKW. Das Auto 
schob sich dabei seitlich unter das Schwerfahr-
zeug, sodass dieses umzustürzen drohte. Während 
der LKW-Lenker unverletzt blieb, musste der Len-
ker des PKW mit Verletzungen unbestimmten Gra-
des vom Rettungsdienst versorgt werden. Der Las-
ter wurde von uns gegen das Umstürzen gesichert 
und das Kleinfahrzeug mittels Seilwinde geborgen.

Schweres Zugunglück

Die unheimliche Serie der Großeinsätze im Früh-
jahr riss auch am 06.05.2015 nicht ab. Hier kam es 
in Waldstein zu einem der schwersten Zugunglücke 
in der Geschichte der Steiermärkischen Landesbah-
nen. Zwei Personenzüge waren auf der eingleisigen 
Strecke frontal ineinander gefahren und in sich ver-
keilt. Menschen waren teilweise in den Zügen einge-
klemmt. Das Unglück forderte leider 2 Todesopfer 
und 9 zum Teil schwer verletzte Personen. Innerhalb 
kürzester Zeit waren 10 Freiwillige Feuerwehren 
und die Berufsfeuerwehr Graz mit 120 KameradIn-
nen, weiters ein Großaufgebot von Einsatzkräften 
des Roten Kreuzes, der Polizei, mehrere Ärzte, drei 
Hubschrauber, und das Kriseninterventionsteam 
des Landes Steiermark vor Ort, um die Rettung der 
verletzten Personen sicher zu stellen.
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Einsätze

Wald in Flammen

Am 21.04.2014 gab es neuerlich Großalarm für 
die umliegenden Feuerwehren. In Kleintal (Markt-
gemeinde Übelbach) geriet eine Hackmaschine 
bei Holzerntearbeiten auf ca. 1.100 m Meter See-
höhe in Brand. Durch den starken Wind breitete 
sich das Feuer rasch auf mehrere tausend Quad-
ratmeter Waldfläche aus. Wegen der exponierten 
Lage und des daraus resultierenden Löschwasser-
mangels wurden insgesamt 14 Feuerwehren aus 
dem Bereichsfeuerwehrverband Graz/Umgebung 
angefordert. Zusätzlich wurden die Feuerwehren 
von einem Polizei-Hubschrauber und einem Hub-
schrauber des Bundesheeres zur Brandbekämp-
fung aus der Luft unterstützt. Nach einem zweitä-
tigen Löscheinsatz konnte schließlich „Brand Aus“ 
gegeben werden.

Waldbrand nach Blitzschlag

Am 08.07.2015 unterstützten wir die Einsatzkräfte 
der Freiwilligen Feuerwehr Kleinstübing bei einem 
Waldbrand am Pfaffenkogel. Ein Blitzschlag einer 
heranrückenden Unwetterfront hatte ca. 500 Qua-
dratmeter Kiefernwald in Brand gesetzt. Nach etwa 
drei Stunden konnte „Brand Aus“ gegeben werden, 
sodass die Feuerwehren wieder einrücken konnten.

Aus Unfallwrack gerettet

Am 29.12.2015 ereignete sich mitten im Ortsgebiet 
von Deutschfeistritz ein schwerer Verkehrsunfall. 
Zwei Fahrzeuge waren ineinander gekracht. Da-
bei wurde ein Fahrzeuglenker in seinem Fahrzeug 
eingeklemmt und schwer verletzt. Während Feu-
erwehrsanitäter, First Responder, das Rote Kreuz 
und der Notarzt Erste-Hilfe Maßnahmen beim 
Eingeklemmten vornahmen, wurde dieser mittels 
hydraulischem Rettungsgerät von der Feuerwehr 
Deutschfeistritz aus dem völlig demolierten Unfall-
wrack befreit.

Brandschutz beim Perchtenlauf
Beim ersten Deutschfeistritzer Perchtenlauf sorg-
ten wir am 27.11.2015 mit 21 Personen für die 
Brandsicherheitswache und garantierten somit 
einen sicheren und geordneten Ablauf der Ver-
anstaltung. Wir gratulieren den Deutschfeistritzer 
Kesselteufeln zu dieser gelungenen Veranstaltung!

www.facebook.com/ ff.deutschfeistritz
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Übungen

Alarmübung im Fachärztezentrum

Am 11.04.2015 fand eine Einsatzübung der Feu-
erwehren Kleinstübing und Deutschfeistritz im 
Fachärztezentrum Deutschfeistritz mit „schar-
fer“ Alarmierung statt. Die Übungsannahme war 
ein Brand mit starker Rauchentwicklung im Ge-
bäudeinneren, wodurch 11 Personen im Haus 
eingeschlossen waren. Die beiden Feuerwehren 
führten die Menschenrettung über Innen- und Au-
ßenangriff sowie die Brandbekämpfung durch.

„Heiße“ Atemschutzübung in Deutschfeistritz

Von 07.05. bis 08.05.2015 hatten alle Feuerwehren 
aus unserem Abschnitt die Möglichkeit in unserem 
Einsatzgebiet eine Brandbekämpfung bei einem 
Abbruchhaus unter realistischen Bedingungen zu 
beüben. Dafür wurde echtes brennbares Material 
im Gebäudeinneren entzündet. An dieser sehr for-
dernden Übung nahmen ca. 20 Atemschutztrupps 
aus 13 Feuerwehren teil. Wir bedanken uns bei der 
ASFINAG für die Unterstützung.

Waldbrandübung in Stattegg

Als Bestandteil des Sonderlöschzuges Waldbrand 
übten wir am 06.06.2015 gemeinsam mit dem 
Tanklöschzug des Abschnittes 6 eine Waldbrand-
bekämpfung in Stattegg. Während die Tanklösch-
fahrzeuge im Pendelverkehr einen Waldbrand-
container mit Löschwasser befüllten, stellten die 
Löschgruppen des Sonderlöschzuges eine 1.400 
m lange Zubringleitung über eine Forststraße zum 
Brandobjekt her. Dabei mussten ca. 200 Höhen-
meter überwunden werden.

Übung im Schartnerkogeltunnel A9

Als zuständige Portalfeuerwehr organisierten wir 
am 06.10.2015 zusammen mit der ASFINAG eine 
Übung im Schartnerkogeltunnel der A9 Pyhrnau-
tobahn. Die 5 Feuerwehren der dafür zuständi-
gen Tunnelbasiseinheiten (Deutschfeistritz, Übel-
bach/Markt, Gratkorn/Markt, Friesach/Wörth und 
Peggau) beübten dabei einen KFZ-Brand mitten in 
der Tunnelanlage. Die bei dieser Übung gewonne-
nen Erkenntnisse fließen  in  unsere weiteren Ein-
satzplanungen ein, um im Ernstfall effiziente Hilfe 
leisten zu können.

Auf Grund des Neubaus des Feuerwehrhauses musste der Übungsbetrieb im Jahr 2015 auf ein Mindest-
maß reduziert werden. Dennoch wurden im abgelaufenen Jahr 54 Übungs- und Ausbildungstätigkeiten 
mit insgesamt 1.665 Stunden durchgeführt.

70 Übungs- und Ausbildungstätigkeiten
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Veranstaltungen

Historisches Maibaumaufstellen
Am 30.04.2015 fand eine „historische“ Veranstal-
tung der FF Deutschfeistritz statt. Zum letzten Mal 
wurde der Maibaum am Peter Tunner Platz aufge-
stellt. Ein wenig wehmütig verabschiedeten wir uns 
daher vom Veranstaltungsgeschehen auf unserem 
alten Feuerwehr-Vorplatz. Diese Stimmung brachte 
scheinbar selbst das Wetter zum Ausdruck, denn es 
regnete in Strömen – als ob der Himmel auch weh-
mütig mitweinen würde – als wir den 24 Meter ho-
hen Baum händisch aufgestellt haben. Bedanken 
dürfen wir uns unter anderem bei allen wetterfes-
ten Besuchern und bei der Familie Prietl aus dem 
Königgraben für die Maibaumspende (siehe Bild).

Florianimesse in Übelbach
Am 03.05.2015 wurde in Übelbach die heilige Mes-
se zu Ehren des Schutzpatrons der Feuerwehr – 
dem heiligen Florian – abgehalten. Alle sieben Feu-
erwehren der Region Übelbachtal wohnten  mit 
100 Kameradinnen und Kameraden der von Feu-
erwehrkurat Pfarrer Dr. Horst Hüttl zelebrierten 
Messe bei. Für die musikalische Umrahmung sorg-
te die Marktmusikkapelle Übelbach.

Sieg beim Seniorenschnapsen
Früher trafen sie sich zu Einsätzen und Übungen. 
Heute treffen sie sich, um gemeinsam die jahrzehn-
telange Freundschaft zu pflegen. Am 06.11.2015 
wurde im Feuerwehrhaus Frohnleiten das alljähr-
liche Seniorenschnapsen unseres Feuerwehrab-
schnittes abgehalten. 31 Teilnehmer waren ge-
kommen, um den „Schnapserkönig“ zu küren. 
Unzählige Bummerl wurden gespielt, dabei wurde 
gelacht, diskutiert und nicht immer bis 66 gezählt, 
dennoch hatte „Schiri“ Friedrich Reiter jun. stets al-
les im Griff. Am Ende siegte – wie schon im Vorjahr 
– unser Kamerad Josef Mitteregger, wir gratulieren!

Feuerwehr und Kirche
Feuerwehr und Kirche sind sehr eng miteinander 
verbunden. Durch den Glauben werden wir ge-
kräftigt, dass wir immer wieder heil und gesund 
von den oft schwierigen und manchmal auch ge-
fährlichen Einsätzen heimkommen. Deshalb ist 
es für uns fast eine Selbstverständlichkeit, auch 
abseits des Florianitages an bedeutenden kirch-
lichen Festlichkeiten teilzunehmen. So waren wir 
am 04.06.2015 aktiv mit einer Abordnung bei der 
Fronleichnamsprozession in Deutschfeistritz ver-
treten.

Das Veranstaltungsgeschehen 2015
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In den Sommerferien 2015 gab es in Deutschfeis-
tritz wieder eine eigene Ferienbetreuung der Kin-
der. Am 19.08.2015 waren somit die „Kids“ dieser 
Sommerkinderbetreuung bei uns zu Gast und 
durften einige spannende und abwechslungsrei-
che Stunden bei der Feuerwehr verbringen.

Einsatzbereit im neuen Feuerwehrhaus
Seit Sonntag, 26.Juli 2015, sind wir im neuen Feu-
erwehrhaus einsatzbereit! Nachdem bereits davor 
am Samstag die letzten Siedlungsarbeiten erledigt 
waren und unsere fünf Einsatzfahrzeuge in einem 
Convoy mit Sirene und Blaulicht in das neue Heim 
einfuhren, gab es eine interne Eröffnungsfeier für 
unsere Kameraden und Kameradinnen und deren 
Familien sowie den Arbeitern der Baufirmen, ehe 
wir uns mit Sonntag, 26.07.2015 ab 08:00 Uhr bei 
der Landesleitzentrale Steiermark „einsatzbereit 
im neuen Feuerwehrhaus“ melden konnten.

Mittels Schiff zur Wallfahrtskirche
Am 27.08.2015 fand der Seniorenausflug des Feu-
erwehrabschnittes 1 statt. Bei herrlichem Som-
merwetter ging es mit dem Bus nach Velden am 
Wörthersee. Dort ging es per Ausflugsschiff zur 
Wallfahrtskirche nach Maria Wörth. Danach konn-
ten die Bauwerke des Pyramidenkogels besichtigt 
werden. Auf der Heimfahrt gab es dann noch einen 
gemütlichen Ausklang bei einem Abendessen in 
Mooskirchen. Im Bild von links: Karl Fuchsbichler 
mit Gattin Maria, Werner Neubauer mit Gattin Luise 
und Josef Mitteregger mit Gattin Sylvia.

Soldaten zu Besuch bei der Feuerwehr
Am 09.12.2015 waren die Grundwehrdiener des 
Rette- und Bergezuges der ABC-Abwehrkompanie 
aus Graz im Zuge ihrer Ausbildung bei der FF Deut-
schfeistritz zu Gast. Nach einer durch HBI Purgay 
vorgetragenen theoretischen Einweisung über die 
Einsätze in Tunnelanlagen konnten die Soldaten 
dann durch OBI Reiter einen Einblick in unsere 
Ausrüstung und Einsatzfahrzeuge, im speziellen 
auf die Gerätschaften für die Tunneleinsätze, neh-
men. Danach gab es einen Standortwechsel zum 
Gleinalmtunnel, wo die in Bau befindliche neue 
Tunnelröhre des Gleinalmtunnels besichtigt wer-
den konnte.

Feuerwehrallerlei
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Jugend

„Alle Neune“ beim Wissenstest
Am 15.03.2015 fand in Wundschuh der Wissens-
test des BFV Graz-Umgebung statt. 9 unserer Jung-
kameraden traten zu dieser Wissensüberprüfung 
an und „alle Neune“ konnten das jeweilige Abzei-
chen mit der Höchstpunkteanzahl erringen: 
Wissenstestspiel Bronze: Valentin Hiebler, David 
Roller, Marvin Scheibl, Jan Herler, Benjamin Neu-
herz.
Wissenstestspiel Silber: Leon Reinisch, Marcel 
Reiter.
Wissenstest Bronze: Jan Beingrübel.
Wissenstest Silber: Marco Beingrübel.

Feuerwehr und Rotes Kreuz im Austausch
2015 tauschten sich die Jugendgruppen der Feu-
erwehr Deutschfeistritz und des Roten Kreuzes 
Übelbach im Übungsbetrieb gegenseitig aus. Da-
bei konnten die Jugendlichen die Arbeitsweise und 
Abläufe im Einsatzdienst der jeweiligen anderen 
Einsatzorganisation kennenlernen. Am 17.10.2015 
wurde schließlich im Feuerwehrhaus Deutschfeis-
tritz eine gemeinsame Abschlussübung abgehalten.

Landesbewerb Feuerwehrjugend
Am 11.07.2015 fanden in St. Veit am Vogau die 
Landesbewerbe der Feuerwehrjugend statt. Alle 
11 angetretenen Jungkameraden der FF Deutsch-
feistritz konnten ihre Abzeichen in den Kategorien 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen, Bewerbs-
spiel Bronze und Bewerbsspiel Silber in Empfang 
nehmen. Herzliche Gratulation. Vorne von links: 
Jugendbetreuer Alexander Krammer, Marvin 
Scheibl, Maximilian Moisenbichler, Jan Herler, 
Benjamin Neuherz, Marco Resch und ABI Willi-
bald Wurzinger. Hinten von links: Marcel Reiter, 
Valentin Hiebler, Benjamin Untersteiner, Leon 
Reinisch, Jan Beingrübel und David Roller.

Suchtprävention der Polizei
Am 25.09.2015 organisierten wir für die gesam-
te Feuerwehrjugend unseres Abschnittes einen 
Vortrag der Polizei. Abteilungsinspektor Georg 
Burgstaller von der Polizeiinspektion Deutsch-
feistritz referierte in einem interessanten Vortrag 
über die Themen  Drogen und Sucht sowie über 
die Gefahren im Internet. Ebenfalls zu Gast war die 
Jugend des Roten Kreuzes aus Übelbach. Wir be-
danken uns an dieser Stelle bei der Polizeiinspekti-
on Deutschfeistritz für die gute Zusammenarbeit.
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An Tagen wie diesen ...
Feierliche Segnung unseres neuen 
Feuerwehrhauses
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Am 02.08.2015 wurde unser neues Feuerwehrhaus in einem feierlichen Festakt seinen Bestim-
mungen übergeben. Dabei konnten wir zahlreiche Ehrengäste aus dem Bereich der Feuerwehr, 
Politik und den Einsatzorganisationen begrüßen. Mehr als 170 KameradInnen aus allen 13 
Wehren unseres Abschnittes waren an diesem Sonntag aufmarschiert. Der Festakt wurde vom 
Musikverein Deutschfeistritz/Peggau feierlich begleitet. Für die weitere musikalische Umrah-
mung sorgten die Murbodner Banda und die Fuchsbartl Banda, ehe schließlich im Festzelt 
Ingrid mit ihren Steirerboy´s vor über tausend Festgästen zum Frühschoppen aufspielte.

An Tagen wie diesen ...
Feierliche Segnung unseres neuen 
Feuerwehrhauses



Nr. 7 / Ausgabe April 201612

M
a

r
t
in

s
H

o
r
n

Liebe Brautpaare! Die KameradInnen der FF Deutschfeistritz gratulieren euch zur Vermählung auf das 
Herzlichste und wünschen euch viel Glück für eure weitere gemeinsame Zukunft!

Hochzeit die Erste
Am 15.08.2015 gaben sich unser Sanitätsbeauf-
tragter Hans-Jürgen Lindenau und seine Rebecca 
das Ja-Wort. Nach der Trauung im Standesamt und 
anschließender Ringsegnung am Zitoller Dorfplatz 
wurde die Hochzeitsgesellschaft in das neue Feuer-
wehrhaus umgeleitet, wo das Absperren vorgenom-
men wurde.

 

Hochzeit die Zweite
Am 11.09.2015 gaben sich Kamerad Christian Trieb und 
seine Manuela das Ja-Wort. Nach standesamtlicher und 
kirchlicher Trauung sowie dem Absperren der Hoch-
zeitsgesellschaft beim neuen Feuerwehrhaus, ging es 
per Feuerwehr-Oldtimer zur Hochzeits-Tafel.

Zwei 50er-Jubilare geehrt
Am 24.12.2015 wurde Kamerad Ro-
bert Purgay 50 Jahre jung. Bereits am 
11.06.2015 feierte Kamerad Christian 
Stocker ebenfalls  seinen 50er. Beide Ka-
meraden wurden daher bei einer Feier am 
12.12.2015 von einer Abordnung unserer 
Feuerwehr zu ihren Jubiläen geehrt. Lieber 
Robert, lieber Christian, die KameradInnen 
der Freiwilligen Feuerwehr Deutschfeis-
tritz wünschen Euch Alles Gute und viel 
Gesundheit für weitere 50 Jahre!

Die Uniform...

50
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„Feuerwehr-nachwuchs“ zum Ersten
Wir gratulieren unserem Kameraden Christian Marchler und sei-
ner Gattin Claudia zur Geburt ihres Sohnes Florian. Florian er-
blickte am 28.12.2015 im LKH GRAZ das Licht der Welt.
 

„Feuerwehr-nachwuchs“ zum Zweiten
Wir gratulieren Kamerad Andreas Mandl und seiner Gattin Mi-
chaela zu ihrem „Neujahrsbaby“. Ihr Sohn Tobias erblickte am 
01.01.2016 im LKH GRAZ das Licht der Welt.

„Feuerwehr-nachwuchs“ zum Dritten
Aller guten Dinge sind drei. Wir gratulieren Alexander Krall und 
seiner Freundin Karina zur Geburt ihres Sohnes Elias. Elias kam 
am 12.01.2016 ebenfalls im LKH GRAZ auf die Welt.

...und der Mensch dahinter

70. Geburtstag von LM Johann Zenz
Unser Kamerad Johann Zenz wurde am 
02.07.2015 siebzig Jahre jung. Nachdem wir 
zu diesem Zeitpunkt gerade mit den Sied-
lungsarbeiten in unser neues Feuerwehrhaus 
beschäftigt waren, hatte Johann seine Fei-
er dankenswerterweise auf den 12.09.2015 
nach hinten verschoben. Somit trafen sich an 
diesem Samstag-Nachmittag  30 Kameradin-
nen und Kameraden, um mit unserem Jubilar 
auf dessen „Runden“ anzustoßen und zu fei-
ern. Lieber Johann, wir wünschen Dir weiter-
hin Alles Gute und vor allem viel Gesundheit 
für viele Jahre.

70
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Aus dem Archiv

Wehrversammlung 1988

Die erste Wehrversammlung nach dem Umbau 
des Feuerwehrhauses, nämlich die 118.Wehrver-
sammlung, wurde am 20.03.1988 im neu errichte-
ten Schulungsraum abgehalten. In diesem Raum 
fanden damals höchstens 35 Personen Platz.

Die Maurerpartie von 1985

Die „Maurerpartie“ beim Garagenzubau des Feuer-
wehrhauses am Peter Tunner Platz im Jahr 1985. Im 
Bild vorne von links beim Traktor: Josef Neubauer 
sen., „Polier“ HBI Gottfried Promitzer jun. sowie Otto 
Fassl. Im Bild hinten von links auf der Mauer: Johann 
Fuchsbichler, Josef Neubauer jun., Josef Deutsch, 
Werner Stocker, Johann Zenz, Erich Mandl, Otto 
Purgay, Werner Neubauer und Ernst Pucher.

Reinigungsarbeiten nach Schauübung

Diese Aufnahme stammt vermutlich aus dem Jahr 
1961. Damals hatte die FF Deutschfeistritz im Rah-
men des Abschnittsfeuerwehrtages eine Schau-
übung im Ortszentrum abgehalten. Das Foto zeigt 
die Reinigungsarbeiten am Feuerwehrvorplatz 
nach dieser Übung. Mit ziemlicher Sicherheit dürf-
ten folgende Feuerwehrmitglieder auf dem Bild 
abgelichtet sein: Heinrich Lehmann, Alois Zettel, 
Werner Gigerl, Gottfried Oswald sen., Alfred Ham-
mernik sen., Anton Wolf und Karl Fuchsbichler.

Drei Generationen am Bau

Diese Aufnahme entstand im September 1985. Es 
war der Beginn der Umbauarbeiten des alten Feu-
erwehrhauses am Peter Tunner Platz 1 (damals 
noch Peter Tunner Platz 5). Bevor der Garagen-
zubau errichtet werden konnte, musste noch das 
ehemalige Wohngebäude abgerissen werden. Das 
Bild zeigt drei Generationen der „Feuerwehrfami-
lie“ Oswald (rechts: Vater und Großvater Gottfried 
Oswald sen., links: Enkerl und Sohn Mario Oswald, 
rechts daneben: Sohn und Vater Gottfried Oswald 
jun.) sowie Kurt Mirtschin (2. von rechts).

Das Leben im alten Feuerwehrhaus
Hier befassen wir uns mit dem Leben in unserem alten Rüsthaus am Peter Tunner Platz. Nachstehend sind 
daher einige bislang unveröffentlichte Beiträge und Fotos von Persönlichkeiten und Feuerwehrkameraden 
aus dem Archiv dargestellt.
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Aus dem Archiv

Neuer Schulungsraum

Inspektion des nagelneuen Schulungsraumes vor 
Beginn der Wehrversammlung im Jahr 1988. Vor 
dem Umbau des Feuerwehrhauses gab es einen 
solchen Raum gar nicht. Damals wurden die Aus-
bildungen und Besprechungen in den umliegen-
den Gasthäusern abgehalten. Das Foto zeigt die 
Kameraden Alois Zettel, Engelbert Höfler und Alo-
is Pucher (von links).

Maibaumaufstellen 1981/82
Das Maibaumaufstellen am Peter Tunner Platz 
neben der alten Milchhalle in den 80ern. Die Auf-
nahme stammt entweder aus dem Jahr 1981 oder 
1982.

60. Geburtstag von Anton Schartner

Man soll die Feste bekannter Weise feiern, wie sie 
fallen. So wurde auch im damals neu umgebauten 
Rüsthaus die eine oder andere verdiente Feier-
stunde abgehalten. Das Bild zeigt die Feier im Jän-
ner 1989 anlässlich des 60.Geburtstages von Anton 
Schartner (links). Als erste Gratulanten stellte sich 
das damalige Kommando mit OBI Johann Fuchs-
bichler (Mitte) und HBI Gottfried Promitzer jun. 
ein.
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Brandaktuell

Jüngster Sieger aller Zeiten

Einen überraschenden und umso erfreulicheren 
Erfolg konnte die FF Deutschfeistritz beim dies-
jährigen Hubert-Wiesenhofer Gedenkturnier, dem 
größten sportlichen Wettstreit der Feuerwehren 
des Abschnittes 1, erzielen. Mit einem Alter von 
gerade einmal 15 Jahren gewann unser Kamerad 
Lukas Großegger Ende Jänner 2016 die Einzelwer-
tung der Herren und ließ damit 72 Teilnehmer hin-
ter sich! Er ist somit der jüngste Einzelsieger in der 
Geschichte dieses Spangerl-Eisschießturniers.

146. Wehrversammlung

Erstmalig fand am 24.01.2016 die Wehrversamm-
lung im Schulungsraum des neuen Feuerwehr-
hauses statt und dieser platzte sprichwörtlich aus 
allen Nähten. Denn neben 71 anwesenden Feuer-
wehr-Kameradinnen und Kameraden konnte HBI 
Harald Purgay auch noch folgende Ehrengäste be-
grüßen:
Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Williba-
ld Wurzinger, Bürgermeister Michael Viertler, 
1.VBgm. Franz Stampler, 2.VBgm. Josef Fuchs, 
Abteilungsinspektor Georg Burgstaller von der PI 
Deutschfeistritz, Chefinspektor Johann Hopf von 
der API Gleinalm, Landesrettungsrat Günter Pich-
lbauer und Autobahnmeister Michael Glawogger.

Dachstuhlbrand -  
großen Schaden verhindert

Am 09.01.2016 wurden wir zu einem Brandein-
satz in einem Mehrparteienhaus im Ortsgebiet 
alarmiert. Betroffen waren eine Wohnung im 
2.Obergeschoss und der darüber befindliche 
Dachstuhl. Durch die schnelle Reaktion von Polizei 
und Wohnungsnachbarn konnten weitere Perso-
nen- und Sachschäden verhindert werden. Noch 
vor dem Eintreffen der Feuerwehr wurden nämlich 
bereits 9 Personen – darunter ein Säugling – von 
der Polizei aus dem zum Teil verrauchten Haus 
evakuiert, außerdem hatten beherzte Nachbarn 
die Wohnungsinhaberin aus der verrauchten Woh-
nung gerettet und mittels Handfeuerlöschern eine 
weitere Brandausbreitung verhindert. 

Teilnahme am ersten Blochziehen

Am Faschingssamstag 2016 organisierte der Trak-
torverein unter der Leitung von Obmann Peter Eb-
ner das 1.Blochziehen – ein alter Faschingsbrauch. 
Vom Feuerwehrhaus Peggau aus bewegte sich der 
Blochzug nach Deutschfeistritz zum Marktplatz, 
wo das bunte Treiben erst in den späten Abend-
stunden den Abschluss fand. Auch die Freiwillige 
Feuerwehr Deutschfeistritz nahm neben einigen 
anderen Vereinen mit 15 Personen aktiv an dem 
Geschehen teil. Wir gratulieren dem Traktorverein 
zu dieser in höchstem Maße gelungenen Veran-
staltung!



Mitglieder-Rekord

Auszeichnungen 2015

Verdienstzeichen 2.Stufe des Landesfeuerwehr-
verbandes ST: 
Günter Draschkowitz und Dietmar Jantscher. 
40-jährige eifrige und ersprießliche Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: Wolfgang Vigneron.
25-jährige eifrige und ersprießliche Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen: 
Gerhard Jantscher, Friedrich Reiter jun. und Hu-
bert Reiter. 

Hohe Auszeichnung für  Johann Fuchsbichler

Unser Ehrenoberbrandinspektor (EOBI) Johann 
Fuchsbichler wurde am 13.06.2015 mit einer eh-
renvollen Auszeichnung bedacht. Im Rahmen des 
Bereichsseniorentreffens in Werndorf wurde er 
mit dem Verdienstzeichen 1.Stufe des Landesfeu-
erwehrverbandes Steiermark ausgezeichnet. Dazu 
gratulieren wir herzlichst.
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Mitglieder

Neuaufnahmen - Jugend
JFM Hiebler Valentin JFM Neuherz Patrick

JFM Resch Marco JFM Zechner Verena

JFM Moisenbichler Maximilian JFM Schneider Marcel

JFM Untersteiner Benjamin JFM Zechner Lukas

Neuaufnahmen - Aktivstand
FA Dr. Stranner Carina FM Riemer Kevin

PFM Jantscher Sarah FM Schrank Rupert

Das Bild zeigt  die ersten drei Frauen, die 2015 der FF Deutschfeistritz beigetreten 
sind. Von links: FA Dr. Carina Stranner, JFM Verena Zechner, PFM Sarah Jantscher.

Mit Stand vom 01.03.2016 hält die 
FF Deutschfeistritz bei einer noch 
nie da gewesenen „Rekordanzahl“ 
von 90 Mitgliedern! Davon be-
finden sich 64 Mitglieder im Ak-
tivstand, 9 Kameraden sind im 
Reservestand und bei der Feuer-
wehrjugend sind derzeit 17 Jung-
kameradInnen. Folgende 12 Per-
sonen traten 2015/2016 neu der FF 
Deutschfeistritz bei:
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Wir sind auf Spurensuche

Die Freiwillige Feuerwehr Deutschfeistritz hat 2020 ihr 150-jähriges Jubilä-
um. Um eine umfassende Chronik zu schreiben werden Bildmaterial, Ge-
schichten von Zeitzeugen, bzw. eventuell alte Sammlerstücke benötigt. Mar-
tinshornleser und Mitbürger von Deutschfeistritz, die dazu etwas beitragen 
können, melden sich bitte bei einer der unten angeführten Kontaktadressen:

Alle in ihrem Besitz befindlichen Fotos, Postkarten, Schriftstücke, etc. wer-
den von uns elektronisch archiviert und Sie bekommen diese wieder im Ori-
ginalzustand retour.

Danke für Ihre Mithilfe!

EMail:
kdo.003@bfvgu.steiermark.at

Telefon HBI Purgay:
0664/460 55 04

Postanschrift:
FF Deutschfeistritz

Grazerstraße 73
8121 Deutschfeistritz



Regionale Partner der

EMail:
kdo.003@bfvgu.steiermark.at

Telefon HBI Purgay:
0664/460 55 04

Postanschrift:
FF Deutschfeistritz

Grazerstraße 73
8121 Deutschfeistritz Suchmaschinenoptimierung

Telekommunikation

WebdesignDomain

Corporate Design
Grafik

Internet

Hosting Printmedien

Web Development

Social Media

Digitale Medien

App Entwicklung

Autobeschriftungen Sonnenschutzfolien

Fassadengestaltung

Lichtwerbung

Christian Hörzer
C.H. Werbedesign

Thomas Pucher
Lilium Solutions

Ferdinand Reisinger
Werbeagentur Frei



Feuerw
ehr-D

eutschfeistritz.at

30.04.2016 ab 17:00 Uhr

Herbst 2016 inkl. Feuerlöscherüberprüfung

01.05.2016 ab 10:30 Uhr

27.08.2016 bei Fam. Palzer, vlg. Sprinzlhofer

Maibaumaufstellen

Tag der offenen Tür

Florianimesse 
mit Fahrzeugsegnung

Windmühlball 
am Himberg

April

30

Mai

01

August

27

Herbst

2016

Das dürfen Sie 
nicht verpassen!


